
ANLAGE  3



Anlagenverzeichnis 
 
 

Projekt Nr. PN 1580-00-W 

Projekt BP 25 "An der Jugendherberge" Lindlar 

Gegenstand Verkehrsgutachten, 1. Überarbeitung 

Datum Februar 2018 

 

M:\1580-BP25 Jugendherberge Lindlar\Word\Anlagenverzeichnis\1580-1. Überarbeitung Anlagenverzeichnis Verkehrszählung.docx Seite 1/2 
 

    

Anlage Nr. Bezeichnung Änderungs- 
datum 

Maßstab 

    

    
1 Erläuterungsbericht 06.05.2019  
    
2 Übersichtsplan  1 : 5.000 
    
3 Zählstellenplan  o.M. 
    
4 Bestehende Situation   
4.1 Zählstelle 1   
4.1.1 Auswertungstabelle   
4.1.2 Grafische Darstellung (2 Stunden) Bestand   
4.1.3 Grafische Darstellung (Spitzenstunde) Bestand   
    
4.2 Zählstelle 2   
4.2.1 Auswertungstabelle   
4.2.2 Grafische Darstellung (2 Stunden) Bestand   
4.2.3 Grafische Darstellung (Spitzenstunde) Bestand   
    
4.3 Zählstelle 3   
4.3.1 Auswertungstabelle   
4.3.2 Grafische Darstellung (2 Stunden) Bestand   
4.3.3 Grafische Darstellung (Spitzenstunde) Bestand   
    
4.4 Zählstelle 4   
4.4.1 Auswertungstabelle   
4.4.2 Grafische Darstellung (2 Stunden) Bestand   
4.4.3 Grafische Darstellung (Spitzenstunde) Bestand   
    
4.5 Zählstelle 5   
4.5.1 Auswertungstabelle   
4.5.2 Grafische Darstellung (2 Stunden) Bestand   
4.5.3 Grafische Darstellung (Spitzenstunde) Bestand   
4.6 Verkehrsbelastung Bestand  o.M. 
    
5 Bebauungsplan Nr. 25 - Vorentwurf, Gemeinde Lindlar 06.05.2019 o.M. 
    
6 Verkehrsumlegung bestehende Verkehrsbelastung   
6.1 Grafische Darstellung (Spitzenstunde) Planung - Zählstelle 1 06.05.2019  
6.2 Grafische Darstellung (Spitzenstunde) Planung - Zählstelle 2   
6.3 Grafische Darstellung (Spitzenstunde) Planung - Zählstelle 3   
6.4 Grafische Darstellung (Spitzenstunde) Planung - Zählstelle 4   
6.5 Grafische Darstellung (Spitzenstunde) Planung - Zählstelle 5 06.05.2019  
6.6 Verkehrsbelastung Planung 06.05.2019 o.M. 
    



Anlagenverzeichnis 
 
 

Projekt Nr. PN 1580-00-W 

Projekt BP 25 "An der Jugendherberge" Lindlar 

Gegenstand Verkehrsgutachten, 1. Überarbeitung 

Datum Februar 2018 

 

M:\1580-BP25 Jugendherberge Lindlar\Word\Anlagenverzeichnis\1580-1. Überarbeitung Anlagenverzeichnis Verkehrszählung.docx Seite 2/2 
 

    

Anlage Nr. Bezeichnung Änderungs- 
datum 

Maßstab 

    

    
7 Verkehrsbelastungen Prognosefall   
7.1 Grafische Darstellung (Spitzenstunde) Prognose - Zählstelle 1 06.05.2019  
7.2 Grafische Darstellung (Spitzenstunde) Prognose - Zählstelle 2   
7.3 Grafische Darstellung (Spitzenstunde) Prognose - Zählstelle 3   
7.4 Grafische Darstellung (Spitzenstunde) Prognose - Zählstelle 4   
7.5 Grafische Darstellung (Spitzenstunde) Prognose - Zählstelle 5 06.05.2019 o.M. 
7.6 Verkehrsbelastung Prognosefall 06.05.2019  
    
8 Querschnittsbelastungen für lärmtechnische Berechnung 06.05.2019  
 



 
 

Planungsbüro Schumacher GmbH 05/2019  PN 1580-01-W 
M:\1580-BP25 Jugendherberge Lindlar\Word\Texte\1580-1. Überarbeitung Verkehrsgutachten.docx 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1.1 Erläuterungsbericht 
 

 

 
Projekt-Nr.: 1580-01-W 
 
Auftraggeber: BGW, Bau-, Grundstücks- und Wirtschaftsförderungs-GmbH, 
 Lindlar 
 
Projekt: Verkehrsgutachten BP 25 "An der Jugendherberge" Lindlar 
 
Gegenstand: 1. Überarbeitung des Verkehrsgutachtens 
 
Datum: Mai 2019 
 

 

 

 

 

 

 

 

pbs 

planungsbüro 
schumacher 
gmbh 



 

   

 

 

 

 
 

Planungsbüro Schumacher GmbH 05/2019  PN 1580-01-W 
M:\1580-BP25 Jugendherberge Lindlar\Word\Texte\1580-1. Überarbeitung Verkehrsgutachten.docx 

 

pbs 

planungsbüro 
schumacher 
gmbh 

Erläuterungsbericht 

1. Überarbeitung des Verkehrsgutachtens 
 

 

 

1.0 Anlass der Bearbeitung 
 

In den Beratungen zum Bebauungsplanverfahren wurde die Verkehrsplanung geändert: 

 

- Die Straße "Am Bolzenbacher Kreuz" wird ab dem Knotenpunkt mit der Alsbacher Straße 

in westlicher Richtung als Einbahnstraße ausgewiesen. 

- Der Knotenpunkt Hellinger Straße/Alsbacher Straße wird als Kreisverkehrsplatz gestaltet. 

- In der Straße Jugendherberge ist in Höhe der Einmündung Schwalbenweg eine Fahr-

bahnverschwenkung geplant. 

 

Durch die Einbahnstraßenausweisung ergeben sich Verlagerungen der Verkehrsmengen, die 

nach der bisherigen Planung aus der Straße am Bolzenbacher Kreuz in östlicher Richtung 

ausgefahren sind. 

 

Diese Verkehrsmengen laufen in Zukunft über die Carola-Lob-Weg/Voßbrucher Straße zur 

Hellinger Straße. 

 

Ab der Einmündung der Alsbacher Straße verteilen sich diese Verkehrsmengen entsprechend 

ihren Zielen. 

 

Die Prognosebelastungen der Zählstelle 1 "Am Bolzenbacher Kreuz/Alsbacher Straße" und 

die Zählstelle 5 "Hellinger Straße/Alsbacher Straße" ändert sich entsprechend. 

 

Die vorgesehene Gestaltung des Knotenpunktes Hellinger Straße/Alsbacher Straße zu einem 

Kreisverkehrsplatz stellt eine Änderung gegenüber dem bisherigen Bebauungsplan dar. 

 

Hinzu kommt noch eine Verschwenkung der Fahrbahn der Straße "Jugendherberge" im Be-

reich der Einmündung des Schwalbenweges. 
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Im Rahmen der schalltechnischen Untersuchung ist zu prüfen, ob diese Veränderungen eine 

wesentliche Änderung der Straße im Sinne der 16. BImSchV darstellen. 

 

 

2. Prognosebelastung neu 
 

Für die geänderte Verkehrsumlegung ergeben sich geringfügige Änderungen der Verkehrs-

mengen einzelner Verkehrsströme im Bereich der beiden betroffenen Knotenpunkte Hellin-

ger Straße/Alsbacher Straße und Am Bolzenbacher Kreuz/Alsbacher Straße. 

 

Die geänderten Planunterlagen sind beigefügt: 

 

- Zählstelle 1 - Planung  

 Am Bolzenbacher Kreuz/Alsbacher Straße, Plan geändert am 06.05.2019 

- Zählstelle 5 - Planung 

 Hellinger Straße/Alsbacher Straße, Plan geändert am 06.05.2019 

- Zählstelle 1 - Prognose 

 Am Bolzenbacher Kreuz/Alsbacher Straße, Plan geändert am 06.05.2019 

- Zählstelle 5 - Prognose 

 Hellinger Straße/Alsbacher Straße, Plan geändert am 06.05.2019 

 

 

3. Querschnittsbelastungen 
 

Für die geänderte Verkehrsführung ergeben sich für den Prognosefall folgende Änderungen: 

 

- Hellinger Straße westlich Einmündung Alsbacher Straße 488 Kfz/h 

- Alsbacher Straße 344 Kfz/h 

 

Diese Verkehrsbelastungen werden der durchzuführenden lärmtechnischen Berechnung 

zugrunde gelegt. 

 

Aufgestellt, 

Wiehl, im Mai 2019 
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Erläuterungsbericht 

BP 25 "An der Jugendherberge" Lindlar - 

Verkehrsgutachten 
 

 

1. Anlass 
 

Die Gemeinde Lindlar beabsichtigt wegen starker Nachfrage nach Baugrundstücken südlich 

des Ortskerns das Baugebiet "An der Jugendherberge" zu entwickeln. 

 

Die ca. 7,3 ha große Fläche wird nördlich durch die Straße "Jugendherberge" und südlich 

durch die Straße "Am Bolzenbacher Kreuz" begrenzt. Den westlichen Abschluss stellt die 

"Alsbacher Straße" dar. 

 

Auf dem Gelände sollen ca.71 Baugrundstücke mit jeweils maximal zwei Wohneinheiten er-

schlossen werden.  

 

Das Bebauungsplanverfahren wurde mit dem Aufstellungsbeschluss am 05.04.2017 eingelei-

tet. Der Bebauungsplan befindet sich im frühzeitigen Beteiligungsverfahren.  

Die wesentlichen Einwendungen der Öffentlichkeit richten sich gegen das der Planung zu-

grunde liegende Verkehrskonzept. 

Durch den Entfall der Straße "Böhl", die das geplante Baugebiet heute schräg durchschnei-

det, ergibt sich eine erhebliche Verlagerung von Verkehrsmengen auf bisher schwach belas-

tete Straßenabschnitte. 

 

Zur Beurteilung der zukünftigen Verkehrsmengen durch das neue Wohngebiet und der geän-

derten Verkehrsführung wurde das planungsbüro schumacher im November 2017 mit der 

Erarbeitung eines Verkehrsgutachtens beauftragt.  

 

Die daraus gewonnenen Prognoseverkehrsbelastungen sollen Grundlage für eine durchzu-

führende schalltechnische Berechnung sein. 
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Für die betroffenen kritischen Gebäude werden dann die zukünftig zu erwartenden Lärmim-

missionen der vorhandenen Situation gegenübergestellt. 

Es wird beurteilt, ob sich für die Gebäude Anspruchsvoraussetzungen auf Schallschutzmaß-

nahmen ergeben. 

 

 

2. Methodik 
 

Als Grundlage für jegliche Planung ist zunächst die aktuelle Verkehrssituation zu erfassen. 

Deshalb wurde am Donnerstag, den 22.01.2018, eine Verkehrszählung durchgeführt. 

 

Aus den Zähldaten werden die maßgeblichen Verkehrsbelastungen im Ist-Zustand ermittelt. 

 

Anschließend erfolgt die Umlegung der Ist-Verkehrszahlen auf das geplante neue Straßen-

netz gemäß Bebauungsplan. Nachfolgend werden die prognostizierten Verkehrsmengen aus 

dem neuen Baugebiet zusätzlich berücksichtigt. 

 

Daraus ergeben sich geplante Verkehrsbelastungen an den kritischen Stellen. 

 

Diese Verkehrsdaten bilden die Berechnungsgrundlage für das schalltechnische Prognose-

gutachten. 

 

 

3. Verkehrszählung / Ergebnisse des Ist-Zustands 
 

3.1 Verfahren der Verkehrszählung 

 

Für die Verkehrszählung wurde Donnerstag, der 22.01.2018, ausgewählt. 

 

Es wurden insgesamt 5 Knotenpunkte mit allen Verkehrsbeziehungen erfasst. 

 

Zählstelle 1 - Kreuzung Alsbacher Straße / Am Bolzenbacher Kreuz 

Zählstelle 2 - Einmündung Am Bolzenbacher Kreuz / Böhl 

Zählstelle 3 - Einmündung Jugendherberge / Böhl 

Zählstelle 4 - Einmündung Schwalbenweg / Hellinger Straße 

Zählstelle 5 - Einmündung Hellinger Straße / Alsbacher Straße 

 

Das Verkehrsgeschehen im Bereich des Plangebietes ist stark durch Berufsverkehrsspitzen 

geprägt, die sich durch die beiden vorhandenen Schulen mit Schulverkehren überlagern. 
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Nach Verkehrsbeobachtungen und nach Rücksprache mit der Gemeinde Lindlar wurde aus 

diesem Grund der Zählzeitraum auf die Morgenstunden von 6.30 Uhr bis 8.30 Uhr festgelegt. 

 

Gezählt wurde der motorisierte Verkehr, getrennt nach LKW und PKW. 

 

 

3.2 Ergebnisse der bestehenden Verkehrsbelastung 

 

Aus der Zählung hat sich die Spitzenstunde von 7.15 Uhr bis 8.15 Uhr herausgestellt. 

 

Im Bestandsnetz ist klar festzustellen, dass die "Hellinger Straße" die am stärksten belastete 

Achse darstellt. In der Spitzenstunde ergibt sich die Maximalbelastung unmittelbar westlich 

der Einmündung der "Alsbacher Straße" zu 396 Kfz/h. 

 

An der Einmündung der Straße "Jugendherberge" verläuft die stärkste Verkehrsbeziehung 

aus der "Hellinger Straße" in die Straße "Jugendherberge", die in der Spitzenstunde eine 

Querschnittsbelastung von 196 Kfz/h aufweist. Ca. 40% der Verkehrsmengen aus der "Hellin-

ger Straße" verlaufen in gerader Richtung weiter in die Straße "Böhl". 

 

Der Einmündung des "Schwalbenweges" auf die "Hellinger Straße" ist nur von untergeordne-

ter Bedeutung. Hier wurden zur Spitzenstunde nur 14 Fahrzeuge im Querschnitt festgestellt. 

 

Die Straße "Am Bolzenbacher Kreuz" zwischen "Böhl" und "Alsbacher Straße" ist ebenso 

gering belastet. Die Querschnittsbelastung in der Spitzenstunde beträgt 28 Fahrzeuge. Die 

Straße "Böhl" weist eine Querschnittsbelastung von max. 158 Fahrzeugen auf. 

 

Die "Alsbacher Straße" hat zur Spitzenstunde eine Verkehrsbelastung von 124 Kfz/h. 

 

Die Straße "Am Bolzenbacher Kreuz" ist westlich des Knotenpunktes mit der "Alsbacher 

Straße" mit 78 Kfz/h etwas stärker belastet. 

 

Die Verkehrsbelastungen sind in den Anlagen 4.1.2 und 3 bis 4.5.2 und 3 für das Bestandsnetz 

grafisch dargestellt. Eine Zusammenfassung der Verkehrsbelastung in der Bestandssituation 

gibt Anlage 4.6. 

 

Der Schwerverkehr spielt im Verkehrsgeschehen eine geringe Rolle. Im gesamten Zählzeit-

raum wurden nur 12 LKW's feststellt. 
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4. Umlegung der bestehenden Verkehrsbelastung 
 

Im nächsten Schritt wird die ermittelte bestehende Belastung auf das geplante Verkehrsnetz 

umgelegt. 

 

Gemäß der vorliegenden Planung entfällt die schräg durch das zukünftige Baugebiet verlau-

fende Straße "Böhl". Die auf dieser Verbindung anfallenden Verkehrsmengen müssen somit 

über die Verbindung "Am Bolzenbacher Kreuz"/"Alsbacher Straße" geführt werden. Es han-

delt sich dabei um 138 Fahrzeuge in der Spitzenstunde. 

 

Allein aus dieser Verkehrsverlagerung erhöhen sich die Verkehrsmengen der Straße "Am 

Bolzenbacher Kreuz" örtlich von 28 Kfz/h auf 158Kfz/h. 

 

Die Verkehrsmenge auf der "Alsbacher Straße", bedingt durch die Verkehrsumlegung, ergibt 

sich in der Spitzenstunde in Zukunft zu 258 Kfz/h. Dies stellt gegenüber der Bestandsbelas-

tung von 124 Kfz/h eine Zunahme von ca. 110% dar. 

 

Der Abschnitt der ehemaligen Hellinger Straße bis zur Einmündung Böhl wird bei Realisie-

rung der geplanten Verkehrskonzeption östlich der Einmündung "Alsbacher Straße" von Ver-

kehrsmengen entlastet. Die geplante Querschnittsbelastung beträgt 196 Kfz/h. Dies stellt 

gegenüber der Bestandsbelastung von 322 Kfz/h eine Reduzierung von ca. 65% dar. 

 

Die Verkehrsbelastungen nach der Verkehrsumlegung sind in der Anlage 6.1 bis 6.5 als Säu-

lendiagramm dargestellt. 

 

 

5. Prognosebelastung durch neues Baugebiet 
 

Durch Berechnung der prognostizierten Verkehrsmengen aus dem Baugebiet wird im nächs-

ten Schritt die Prognosebelastung ermittelt. 

 

Gemäß Vorgaben des Bebauungsplanvorentwurfs ist die verkehrstechnische Anbindung des 

Neubaugebietes nur an die Straße "Am Bolzenbacher Kreuz" vorgesehen. 

Zur Straße "Jugendherberge" ist keine Ausfahrt für PKW bzw. nur eine Not-Ausfahrt vorge-

sehen. 

 

Die aus dem Baugebiet zu erwartenden Verkehrsmengen wurden nach "den Hinweisen zur 

Schätzungen des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen" ermittelt. 
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Ausgehend von maximal 71 Gebäuden mit je zwei Wohneinheiten wurde die zukünftige Ver-

kehrsbelastung berechnet. 

 

Nach dem ausgewiesenen Berechnungsverfahren ergibt sich aus dem Erschließungsverkehr 

in der Spitzenstunde eine Verkehrsbelastung von 76 Kfz/h. Die Berechnung ist im Anhang 

beigefügt. 

 

Unter der Annahme, dass sich die neuen Verkehrsmengen aus dem Wohngebiet analog zu 

den vorhandenen Verkehrsbelastungen verteilen, ergibt sich der Verkehr von und in das Bau-

gebiet im Verhältnis zu ca. 60% in Richtung Lindlar und 40% in Richtung Osten/Böhl. 

 

Das Verkehrsgutachten wurde mit dem Ziel erstellt, Grundlagen für eine lärmtechnische Be-

rechnung zu erhalten. 

 

Für die Gemeinde Lindlar liegt kein Verkehrsentwicklungsplan vor. Daher wird für die Prog-

noseberechnung eine allgemeine Verkehrszunahme von 5% für einen Zeitraum von 10 Jahren 

zur Sicherheit unterstellt. 

 

 

6. Querschnittswerte für lärmtechnische Berechnungen 
 

Aus den ermittelten Verkehrsbelastungen ist zu entnehmen, dass durch die neue Erschlie-

ßung und insbesondere durch die Verkehrsverlagerung jetzt Straßenabschnitte belastet wer-

den, die bisher wenig oder nur geringe Verkehrsbelastungen hatten. 

 

An erster Stelle sind hier die Gebäude an der Straße "Am Bolzenbacher Kreuz" östlich der 

Kreuzung mit der "Alsbacher Straße" zu nennen. Weiterhin ergibt sich für die Wohngebäude 

an der Alsbacher Straße eine Verkehrszunahme. 

 

Um für die lärmtechnischen Berechnungen auf der sicheren Seite zu liegen, wird deshalb der 

zusätzliche Verkehr aus dem Erschließungsgebiet zu 100% auf diese Straßenachsen gerech-

net. Es wird also unterstellt, dass der gesamte Verkehr aus dem neuen Baugebiet über die 

Straßen "Am Bolzenbacher Kreuz" und "Alsbacher Straße" abfließt, um die maximal mögliche 

Belastung zu erfassen. 

 

Die Ergebnisse der Berechnung sind der Anlage 8 zu entnehmen. 
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7. Zusammenfassung 
 

Durch die Durchführung der Verkehrszählung und der Auswertung und Aufbereitung der Ver-

kehrsdaten liegen erstmals konkrete Zahlen für das Verkehrsaufkommen im Planungsgebiet 

vor. 

 

Insbesondere der Entfall der Straße "Böhl" mit den daraus resultierenden Verkehrsverlage-

rungen führt zum Anstieg der Verkehrsbelastungen auf bisher schwach belasteten Straßen-

abschnitten. 

 

Der zusätzliche Erschließungsverkehr aus dem neuen Bebauungsplangebiet, zusammen mit 

der geänderten Verkehrsführung, führt zu einer Verkehrszunahme in den Straßen "Am Bol-

zenbacher Kreuz" und der "Alsbacher Straße". Die Auswirkungen sind in der lärmtechnischen 

Berechnung zu ermitteln. 

 

 

Aufgestellt: 

Wiehl, im Februar 2018 
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Schätzung des Verkehrsaufkommens für Baugebiet B-Plan Nr. 251) 

(gemäß Bebauungskonzept maximal 71 Wohngebäude mit maximal 2 Wohneinheiten 

⇒ max. 142 Wohneinheiten) 

 

1. Einwohner-Berechnung 

 3-4 pro Wohneinheit für das neue Wohngebiet, vor allem für jüngere Familien 

 Unterer Wert: 142 Wohneinheiten x 3 E/WE = 426 

 Oberer Wert: 142 Wohneinheiten x 4 E/WE = 568 

 gewählt 3,5 ⇒ 142 Wohneinheiten x 3,5 = 497 ~ 500 Einwohner 

 

2. Wegeberechnung 

 Bei einer mittleren spezifischen Wegehäufigkeit von 3,7 Wegen pro Einwohner 

 ⇒ 500 x 3,7 = 1.850 Wege 

 Abminderung 10% ⇒ 1.665 Wege 

 Besucher 5% ⇒ 1.850 x 5% ≈ 93 Wege 

 Wirtschaftsverkehr 0,1 Kfz-Fahrten/Einwohner ⇒ 0,1 x 500 = 50 Kfz 

 

 Verkehrsaufteilung:  30 % nicht motorisiert,  

  70% motorisiert 

 

 Einwohner: 1.665 x 30% ~ 500 Wege (Fuß/Rad) 

  1.665 x 70% ~ 1.165 Wege (PKW) 

 

 Besucher: 93 x 30% ~ 28 (Fuß/Rad) 

  93 x 70% ~ 65 (PKW) 

 

3. Umrechnung des motorisierten Individualverkehr in PKW-Fahrten (1.2-1.3) 

 gewählt 1,2 1.165 ÷ 1,2 ~ 971 PKW 

    65 ÷ 1,2 ~ 55 PKW 

 971 + 55 + 50 = 1.076 Kfz werktägliche Verkehrsaufkommen 

 1.076 x 50% x 14% ~ 76 Kfz/h 

 50% Quell- bzw. Zielverkehrsaufkommen 

 14% morgendliche Spitzenstunde 

 Verkehrszunahme von 5% für einen Zeitraum von 10 Jahren ⇒ 76 x 1,05 ~ 80 Kfz/h 

 

                                                      
1
)  Berechnung gemäß "Hinweise zur Schätzung des Verkehrsaufkommens in Gebietstypen", Forschungsgesell-

schaft für Straßen- und Verkehrswesen 2006 
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